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Durch die t 10 pro Quartal exkluſive Beſtellgeld
pro 4 geſp Petitzeile 20 Pf auswärtige An

derholungen Rabatt

Halleſches Tageblatt
gbeonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus
pigen 30 Pf Reklamen 75 Pf Bei Wie Ur

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachrizſtraßeh

nnzeigen nehmen ferner ſämtliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich nachmittags zwiſchen 6 Uhr

Größte Abonnentenzahl Mittwoch 13 April 1904

Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

16 Jahrgang
Wöchemſiche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

Tägliche Auflage 40 500

Halleſche Neueſte Nachrichten
Für die Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton
Theodor Bach Lokales undAlfred Gentz

ſämtlich in Halle a S
Kedaktion Gr Ulrichſtraße 10 Dachrig ſtraße Treppe B

Sprechftunde 6 nachmittags
Für Rückgabe unwverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkett

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

12 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Kaiſer Wilhelm beſichtigte am Montag die Schiffe des engliſchen
Geſchwaders und empfing den Erzbiſchof von Malta

Die heutige BRBummer umfaßzt

Die Kanalvorlagen ſind nunmehr dem Abgeordnetenhauſe zugegangen

man nimmt an Miniſterpräſident Graf Bülow werde heute zu ihrer
Erläuterung das Wort nehmen

Die Hauptabteilung unter Oberſt Dürr hat die Hauptmacht der
Herero bei Oganjira geſchlagen und zerſprengt

In Rom fand am Montag im Petersdom die große Papſtmeſſe für
das Gregor Jubiläum ſtatt

Die Hauptmacht der Hereros geſchlagen
Halle 12 April

Den geſtrigen Nachrichten über ein ſchweres Gefecht mit den Hereros
iſt bereits eine weitere Meldung gefolgt welche in ihrem Reſultat beſagt
daß die Hauptmacht des Feindes nunmehr geſchlagen worden iſt Während

bisher nur mehr oder weniger ſchwache Abteilungen mit den Herero ins
Gefecht gekommen waren haben jetzt endlich Hauptabteilung und Weſt
abteilung unſerer Truppen die am Donnerstag nachmittag aus Okahandja
abgerückt waren der feindlichen Hauptmacht einen vielſtündigen Kampf

geliefert und ſie unter verhältnismäßig geringem Verluſt geſchlagen und
zerſprengt Gouverneur Leutwein meldet nämlich unterm 11 April aus

Diahandja 7
Jch habe am 9 mit vereinigter Hauptabteilung Dürr und Weſi

abteilung Eſtorff die Hauptmacht des Feindes etwa 3000 Gewehre
bei Oganjira angegriffen Herero in ſtarker kreisförmiger Höhen
ſtellung Front nach Nordweſten Zuerſt feindlicher linker Flügel um
fſaßt und zurückgeworfen dann Angriff gegen Mitte und rechten Flügel
Zwei energiſche Gegenſtöße des letzteren gegen unſeren linken
lügel abgewieſen Mit Einbruch der Dunkelheit nach acht
ündigem Gefecht feindliche Stellung durchbrochen Gegner

nach allen Seiten mit Hauptkräften anſcheinend in nordöſtlicher und

öſtlicher Richtung zurückgegangen Diesſeitige Verluſte Tot Ober
leutnant v Eſtorff Leutnant v Erffa 2 Reiter Schwer ver
wundet Roſenberg 5 Reiter Leicht verwundet
5 Reiter erluſte des Feindes noch nicht feſtgeſtellt aber dank
der guten Artilleriewirkung ſchwer Von Oſtabteilung Glaſenapp
nichts Neues

Die genaue Verluſtliſte

a

eutnant v
V

lautet Gefallen 1 Oberleutnant Otto
v Eſtorff aus Veerſſen bei Uelzen 2 Leutnant Dr Burkard Frhr
v Erffa aus Pößneck 3 Gefreiter Kowl der
3 Batterie aus Jagenow Kreis Kolchin 4 Gefreiter Heinrich Schroll
der 4 Feldkompagnie aus Kaulbach bei Homburg Heſſen Schwer
verwundet 1 Leutnant Richard v Roſenberg aus Kaſſel der
1 Feldkompagnie früher Franz Regiment Schuß in den Oberkiefer

edtke der 4 Feldkompagnie aus Lengen Kreis

Werneburg Kreis

Bern G2 Sergeant Guſtav Lied

Bartenſtein Schuß in den rechten Ellbogen 3 Gefreiter Otto Lucas
der 4 Feldkompagnie aus Alt Landsberg bei Berlin Schuß durch beide
Beine 4 Reiter Heinrich Müller 4 Feldkompagnie aus Groß Burg
wedel bei Hannover Schuß rechter Unterarm 5 Sergeant Wieland
der 1 Feldkompagnie aus Büchenbronn Kreis Pforzheim Bruſtſchuß
links 6 Kriegsfreiwilliger v Blanc der 1 Feldkompagnie aus Berlin
Schuß durch linken Unterſchenkel Leicht verwundet 1 Feldwebel
Schlabitz der 1 Feldkompagnie aus Gürznow Kreis Liſſa rechter
Zeigefinger abgeſchoſſen 2 Reiter Kube 1 Feldkompagnie aus Mi
loslowa Kreis Birnbaum Streiſſchuß rechter Unterſchenkel 3 Ge
freiter Warnke 1 Feldkompagnie aus Tichentin Kreis Ludwigsluſt
Verluſt zweier Finger der linken Hand durch Schuß 4 Gefreiter Georg
Krüger 1 Feldkompagnie aus Berlin Streifſchuß rechter Oberſchenkel
5 Gefreiter Emil Effört 1 Feldkompagnie aus Schönlanuke Kreis
Czarnikau Streifſchuß rechter Unterarm

Oganjira liegt etwa 30 Kilometer öſtlich von Okahandja an den Weſt
abhängen des Onjatigebirges Hier dürfte die Hauptmacht der Herero
unter Samuel Maharero geſtanden haben Wenn auch über die feind
lichen Verluſte noch keine genauen Angaben vorliegen ſo dürfte doch der
Eindruck dieſer Niederlage genügen um unſeren Truppen die weiteren
ihrer harrenden Aufgaben einigermaßen zu erleichtern Unſere Haupt
abteilung verfügt im Gegenſatz zu der Kolonne des Majors v Glaſenapp
über eine hinreichende Anzahl von Pferden um den nach Oſten und Nord
oſten ausgewichenen Feind wirkſam zu verfolgen An der nötigen Energie
wird ſie es hierbei gewiß nicht fehlen laſſen zumal die letzten Berichte von
den ſchweren Verluſten bei Okaharui den Kampfeseifer der Truppen nur
noch mehr angeſpornt haben werden Es iſt nicht ausgeſchloſſen daß die
in nordöſtlicher Richtung abgezogenen Rebellen eine Vereinigung mit der
von Glaſenapp verfolgten Streitmacht des Häuptlings Tetjo ſuchen und
dabei auf unſere Oſtkolonne ſtoßen werden Hoffentlich gelingt es dieſe
rechtzeitig von der Hauptabteilung aus zu verſtärken

Zu dieſem Siege über die Hereros ſchreibt uns ein Berliner Mitarbeiter
unterm 11 April Die Nachricht von dem erfolgreichen Vorgehen gegen
die Hauptmacht der Hereros wurde heute nachmittag in der 4 Stunde in
Berlin durch Extrablätter bekannt Nach den ſtarken Verluſten in dem
Gefecht vom 2 April wird es faſt als ein Troſt empfunden daß diesmal
obſchon die Entſcheidung eine ſchwerere und wichtigere war die Zahl der
Gefallenen und Verwundeten erheblich geringer iſt Von militäriſcher Seite

wird der Sieg der Unſrigen als bewundernswert bezeichnet als ein
taktiſches Meiſterſtück Hoch zu veranſchlagen ſei auch der Eindruck der
Ueberlegenheit den der Feind zweifellos von dieſem wuchtigen Schlag
empfangen habe Dem B zufolge iſt der bei Oganjira gefallene
Leutnant v Erffa ein entfernter Verwandter des Reichskanzlers Die

Nordd Allg Ztg macht für die von der Preſſe gerügte Verſpätung der
amtlichen Verluſtliſten geltend daß man von amtlicher Stelle zunächſt die
Angehörigen benachrichtige damit dieſe nicht durch eine Zeitungsnachricht

zuerſt den ſie angehenden Verluſt erführen Verfahren iſt aller
dings zu billigen trotzdem erſcheint eine Beſchleunigung der amtlichen
Berichterſtattung über die Ereigniſſe im Schutzgebiet durchführbar Was
den Spezialkorreſpondenten möglich iſt die in mehreren Fällen den amt

lichen Mitteilungen voraus waren könnte das Reich mit ſeinen ſoviel
größeren Mitteln auch zuwege bringen

BDies

c je

vwWhW m
Pariſer Brief

Von unſerem Spezial Korreſpondenten

Paris 10 April
Die Franzoſen geben ihre ägyptiſche Taube aus der Hand und

tauſchen dafür ſämtliche Sperlinge auf dem marokkauiſchen Dache
ein Das iſt der Sinn der ſoeben in London unterzeichneten Ab
machungen die in der engliſchen ebenſo wie in der franzöſiſchen Preſſe

als ein überaus vorteilhaftes Geſchäft gerühmt werden Mit der Er
fahrung des alltäglichen Lebens ſtimmt dieſe beiderſeitige und gleichmäßige

Befriedigung nicht recht überein Der Kaufmann der an ſeiner Ware
verdienen will kann ſie dem Käufer nicht zum Selbſtkoſtenpreiſe über
laſſen und wenn er ſich hinterdrein zu erklecklichem Gewinnſt gratuliert
ſo muß er ſie eben weit über ihren wahren Wert an den Mann gebracht
haben Ein Ausnahmefall iſt allerdings denkbar der Eine verkauft ge
ſtohlenes Gut und der Erlös iſt ſein Reingewinn der Andre macht einen
Gelegenheitskauf und findet ſeinen Nutzen in der außergewöhnlichen Billig

keit Ungefähr ſo iſt es bei dem neueſten franco britiſchen Handel her
gegangen Lord Lansdowne verſchacherte Marokko das ihm gar nicht
gehört und Herr Delcaſſé glaubt dieſes afrikaniſche Kaiſerreich ſehr billig
erſtanden zu haben indem er es mit Frankreichs wohl erworbenen aber
zur Zeit nicht realiſierbaren Rechten in Aegypten bezahlte Die ganze
Bedeutung des Vertrages liegt ja in den einleitenden Zeilen des erſten
Paragraphen in denen Frankreich ſich verpflichtet die britiſche Aktion in
Aegypten nicht zu behindern weder durch Aufſtellung der Forderung
daß für die britiſche Okkupation des Nillandes eine beſtimmte
Zeitgrenze feſtgeſetzt werde noch in irgend einer andern Weiſe
Delcaſſée s Offiziöſe verherrlichen um die Wette die vielſeitigen materiellen
Erfolge die ihr genialer Meiſter bei dieſem reinlichen Geſchäft erzielte
und ſie vergeſſen auch das ſeinerſeits gemachte ſchwerwiegende Zugeſtändnis
nicht mittels deſſen er der anglo ägnptiſchen Regierung freie Verfügung
über die angeſammelten Reſerven der Schuldentilgungskaſſe einräumte
Von dem wichtigſten Zugeſtändnis jedoch von dem Verzicht auf jeden
Proteſt gegen die Okkupation reden ſie überhaupt nicht Die Reſervefonds
im Betrage von 140 Millionen Francs reſultieren aus der im Jahre 1890
durchgeführten Konvertierung der ägyptiſchen Staatsſchuld Sie waren
ſeit dieſer Operation überflüſſig geworden da die regelmäßige Verzinſung

durch verſchiedene andre Bürgſchaften in doppelter Höhe des Bedarfs
gedeckt iſt Deshalb hatten ſämtliche übrigen Großmächte längſt ein
gewilligt daß die beſtändig wachſenden Kapitalien der Schulden
reſerve den Miniſtern des Khedive für Landesmeliorationen und
andre gemeinnützige Anlagen zu freier Verfügung überwieſen
würden Die franzöſiſche Republik allein verweigerte ihre Zu
ſtimmung aus Bosheit M Da iund Pläſier Daß ſie dieſelbe erteilte bildet

92 reine günſtige Verheißung für die Bewohner des Niltales deren wirtſchaft
liche Verhältniſſe dank der Freigabe eines ſo bedeutenden und bisher nuß

los daliegenden Kapitals nur gewinnen können Für die britiſchen
Staatsmänner indes käme dieſer Geſichtspunkt kaum in Betracht falls ſich
Aegyptens Lage lediglich im Jntereſſe der Aegypter verbeſſern ſollte Die

ökonomiſche Entwicklung des Nillandes ir ſie eigentlich erſt Be
deutung wenn ihnen für alle Zukunft der Beſitz dieſes Landes zugeſichert
wird Eben das hatte bisher keine der Großmächte zugeſtanden und
darin geht jetzt Frankreich den übrigen mit ſeinem Beiſpiel voran Staats
rechtlich war iſt und bleibt Aegypten eine
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türkiſche Provinz die auf

Eva
Roman von B Corony

16 Fortſetzung Nachdruck verboten
Jch glaubte die Geliebte auf dem einſamen Gute Brauneck
Wohl geborgen wie Dornröschen in dem verzauberten

Schloß Mich verſenkte aber keine Fee in traumloſen Schlummer
Jch wachte wartete ſehnte mich und hoffte und war unglücklich
in meiner Einſamkeit ſo unglücklich daß ich zu vergehen
meinte und doch was nützt es darauf zurück zu kommen
Nichts mehr davon Die Brücke iſt abgebrochen

Eva
Jch heiße jetzt Frau von Dürrenberg f ür Sie und alle

Welt Kehren wir in den Saal zurück
Sie ſtand auf und ſchritt der Tür zu aber in den ab

weiſenden Worten hatte ein heißes Weh gezittert die verzweifelte
Klage einer ſtürmiſch erregten Seele und dieſe Erkenntnis
ſchleuderte Alving in die Hochflut ungezügelter Leidenſchaft hinein

Alving ergriff die abwehrend ausgeſtreckte Hand und bedeckte
ſie mit wilden Küſſen Er ſprach bat flehte wie ein Trunkener
der ſelbſt nicht weiß was er begehrt und zog Eva wieder neben
ſich nieder

Still ſtill flüſterte ſie und dieſes Verbot ließ die Flammen
ſinnlicher Glut nur höher und verzehrender auflodern

Gisbert ich habe Dich lieb lieb wie man es nimmer
mehr ausdrücken und ſchildern kann ſchluchzte und lachte Eva
endlich das brennende Antlitz in den bebenden Händen bergend
und fügte dann ſich aus Alvings Armen windend hinzu Jetzt
kein Wort mehr Mir ſchwindelt Fort fort aber auf

Wiederſehen Jch weiß ja nicht ob es Glück oder Schmerz
t was aber ich verglühe mir will es ſcheinen als ob
die ganze Luft in Brand geraten wäre als ob ich keinen Atem
zug mehr tun könnte Geh Man wird uns vermiſſen

Ein Unterpfand etwas das Dein Verſprechen beſiegelt
etwas worauf Deine Hand Dein Blick ruhte

Frau v Dürrenberg löſte die Roſe von ihrer Bruſt und
reichte ſie dem Scheidenden Schon auf der Schwelle ſtehend
wandte Gisbert ſich noch einmal um und breitete die Arme aus

9 Kapitel
Jn Träumereien verſunken blieb Eva zurück den Kopf in

die Kiſſen der Cauſeuſe gelehnt die Augen halb geſchloſſen
Tränen an den langen Wimpern Die Blumen ſchienen be
täubender zu duften Die aus dem Ballſaal herübertönende
Muſik klang wie fernes Jauchzen das bald in wonnigem Ge
flüſter erſtarb bald in wildes Ausſtrömen bacchantiſcher Luſt
überging

Sterben vergehen in dieſem ſüßen Taumel Nie mehr
zum vollen Bewußtſein der ernüchternden Wirklichkeit erwachen

Stolz lächelnd richtete ſie ſich auf blickte in den gegenüber
hängenden Spiegel und prallte mit einem Schreckenslaut zurück
Was waren das für unheimliche drohende Augen die ihr da
entgegen funkelten

Unter der Tür des Bibliothekzimmers gewahrte ſie Arno
Er ſtand dort nicht nahe genug um mehr als einzelne Worte
gehört zu haben aber ſicher hatte er in dem Spiegel jede
Miene jedes Lächeln jede Gebärde beobachtet Auf ſeinem
farbloſen Geſicht lag förmlich verſteinert ein Ausdruck zornigen
Staunens Wie ein Dämon der ſich an ihre Schritte heftete
wie das böſe Verhängnis ſelbſt kam er Eva vor die ſich nur
mühſam zu faſſen vermochte

Sie preßte die Zähne aufeinander und wollte ihre hoch
mütige Haltung mit dem Aufgebot aller Kräfte bewahrend an
ihm vorüber aber er trat aus dem Schatten hervor und be
deutete ihr durch eine Bewegung zu bleiben

Was willſt Du fragte die junge Frau ſcharf
Dir etwas ſagen etwas ſehr Ernſthaftes etwas

das das fürchterlich werden könnte und das niemand hören
darf ſtammelte er

n

Das wird ja auch bis morgen Zeit haben erwiderte ſie
mit erzwungener Gleichgäültigkeit

Nein nicht bis morgen keine Stunde keine Minute
hat es Zeit

Was hätten wir beide Geheimnisvolles zu beſprechen
Dir droht eine Gefahr eine große Gefahr auf die ich Dich

aufmerkſam machen muß
Du träumſt wohl wieder mit offenen Augen
Nein ich war eben jetzt ſehr wach
Eben jetzt Was meinſt Du damit
Das werde ich Dir erklären Dort drinnen in

Bibliothek

Warum kann ich die wichtige Mitteilung nicht auch hier
anhören

Weil wir ganz allein ſein müſſen
Jch dächte das wären wir hier auch
Biſt Du deſſen ſo gewiß Haſt Du etwa gewußt daß ich

hinter der Portiere ſtand
Ein Blick der ſie bis ins Jnnerſte erbeben machte ein

Blick der ihr ſagte Jch weiß alles begleitete dieſe Worte
Durfte ſie es wagen ihn zu reizen

Gut gehen wir in die Bibliothek So da ſind
wir Hier kann keiner ungeſehen eintreten Alſo was willſt
Du von mir Sprich raſch Mehr als fünf Minuten darf ich
Dir nicht ſchenken

Und ſchenkteſt ihm doch faſt eine halbe Stunde
Jch kam her um mich auszuruhen und mußte Baron

Alving als Geſellſchafter annehmen weil ich zu ermüdet war
um ihm den verſprochenen Tanz zu gewähren Doch was
verſtehſt Du von Umgangsformen und von den Erforderniſſen
der Höflichkeit

Evas ſchmaler Fuß in dem zierlichen Atlasſchuh trat un
geduldig auf und ſie fächelte ihre heißen Wangen Warum
lauerteſt Du wie ein anſtatt hervorzutreten

der
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Grund internationaler Verträge ihre autonome Verwaltung unter erblichen
Vizekönigen hat und in der die Engländer zufällig mit europäiſcher
Duldung aber keineswegs im Auftrage Europas den eingeborenen Be

Mittwoch

hörden regieren helfen Sie ſelbſt haben ſich anheiſchig gemacht das
Land zu räumen ſobald ihre Beihilfe nicht mehr nötig ſein wird Mit
hin ſteht den anderer Großmächten das Recht zu ſich nach dem Zeitpunkt
der Räumung zu erkundigen und ſogar gemeinſam dieſen Zeitpunkt zu
beſtimmen Praktiſch liegen die Verhältniſſe ſo daß ſeit 20 Jahren alle
Großmächte dieſe Frage mit wetteifernder Diskretion unberührt ließen
weil keine über die nötige Anzahl Panzerſchiffe verfügte um ihre Wiß
begier eventuell der britiſchen Fiotte gegenüber mit ſchlagenden Argumenten
zu begründen Andrerſeits hat keine Nation die Diskretion ſoweit ge
trieben ſich ausdrücklich des Rechtes auf Stellung der Räumungsfrage
zu begeben Um ſo raſtloſer mühte ſich die engliſche Diplomatie mit
Verſuchen ab die Frage beiläufig und ganz von ſelbſt aufs Tapet zu
bringen Sie und nur ſie war es welche die armeniſchen Greuel den
kretenſiſchen Aufſtand und die mazedoniſchen Wirren anzettelte in der
Hoffnung der Zar werde allein oder im Bunde mit dem Habsburger

das Schwert zur Befreiung der maſſakrierten chriſtlichen Glaubens
brüder ziehen die Mächte würden ſich über die Teilung der Türkei ver
ſtändigen und bei dieſer Gelegenheit würde Aegypten ganz ſelbſtverſtändlich
nach dem Grundſatz beati possidentes denen zugeſprochen werden die
es ſchon ſeit zwei Jahrzehnten okkupierten pazifizierten und adminiſtrierten
Aus allen dieſen ſchönen Plänen iſt freilich nichts geworden weil der Zar
in hartnäckiger Enthaltſamkeit den ihm durch britiſche Ränke nahe gelegten

Verlockungen widerſtand was ſich vielleicht wiederum dadurch erklärt daß
ihm der Gedanke an das durch deutſche Offiziere reorganiſierte türkiſche

Heer Entſagung predigte Uebrigens haben wohl auch alle maßgebenden
Diplomaten in Europa mit Ausnahme Delcaſſé s die Treibereien ihrer
Londoner Kollegen durchſchaut und die wahren Urſachen und Ziele der
verſchiedenen orientaliſchen und balkaniſchen Greuel erkannt Nur das
Pariſer Kabinett ging ſeit dem Amtsantritt Delcaſſé s mit immer gleichem
Verſtändnis auf die Jntentionen der Herren Engländer ein und ſo ſind
es denn auch jetzt wieder dis Franzoſen welche zuerſt und allein die ge
meinſamen europäiſchen Intereſſen in Aegypten opfern um für ſich ſelbſt

an andrer Stelle beſondre Vorteile herauszuſchlagen Den Londoner Ab
machungen zufolge gelobt die Republik dem perfiden Albion feierlich nie
will ich Dich befragen noch Wiſſens Sorge tragen wann Dir beliebt die
Fahrt Und zu ſolcher Frage galt bisher Frankreich als beſonders be
rechtigt weil ſeine Diplomatie recht eigentlich die Schöpferin der ägyptischen
Autonomie war weil ihm in erſter Reihe die Dynaſtie des Khedive ihre
Erblichkeit nach dem europäiſchen Thronfolgerecht verdankt weil ſeine
Jngenieure Finanzmänner und Kapitaliſten den Suezkanal ſchufen weil
ſeine Gelehrten zur wiſſenſchaftlichen Wiedererweckung der PharaonenVorzeit

das Beſte leiſteten weil ſeine Kaufleute bis zur Zeit da die Engländer
Alexandria in Brand ſchoſſen den ägyptiſchen Handel beherrſchten Wenn
nun die Nation welche ſolche moraliſchen Anſprüche auf entſcheidenden
Einfluß im Nilzande beſaß aus eigner Jnitiative auf jede Einmiſchung
verzichtet wenn ſie freiwillig erklärt der britiſchen Okkupation auf jede
beliebige Zeitvauer zuzuſtimmen wie ſollen ſich dann die andern Mächte
verhalten welche durch und ſeit Gladſtones Vorgehen im Jahre 1882
weniger unmittelbar in ihren Intereſſen geſchädigt wurden Wenn ſich
Frankreich mit dem Stand der Dinge in Aegypten zufrieden gibt unter
welchem planſibeln Vorwande wollten alsdann Deutſchland Rußland
Oeſtreich und Jtalien noch gegen die Fortdauer deſſelben Einſpruch erheben

und die Räumungsfrage aufwerfen Herr Delcaſſé opfert alſo mit fran
zöſiſchen Vorrechten zugleich allgemeine Intereſſen der andern Kontinental

ſtagten er exekutiert mit Lord Lansdowne ein franko britiſches Duett und
ſtört ſo die Harmonie des europäiſchen Konzertes

Zum Dank dafür erlaubt ihm ſein Partner ſich auf Koſten Dritter
in Marokko bezahlt zu machen Dieſe Dritten ſind die Spanier die das
Reich der Mauren ſeit dem Fall von Granada als die ſüdliche Fortſetzung
Andaluſiens und als ihr eigenes Zukunftserbe betrachteten und nebenbei
auch die Marokkaner ſelbſt die bisher mit fanatiſcher Unabhängigkeitsliebe
jede europäiſche Annäherung zurückwieſen alſo kaum geneigt ſein dürften
ſich nächſter Tage plötzlich mit den Wohltaten franzöſiſcher Protektorats

verwaltung beglücken zu laſſen Zwar ſpricht die Pariſer Preſſe vorläufig
unr von friedlichem Eindringen der franzöſiſchen Kultur aber da die
ſehr ſtreitbare und ſtreitluſtige Bevölkerung von Marokko dieſer Friedlich
keit mißtraut und ſie durchaus nicht in Güte erproben will ſo iſt es
jelbſtwerſtändlich daß Herr Delcaſſé ſich in London nur die Erlaubnis
holte die Republik in einen langwierigen koſtſpieligen und blutigen Er
oberungskrieg zu ſtürzen Die übrigen Bedingungen des neuen franco
britiſchen Vertrages verlieren neben dieſer Hauptconſequenz deſſelben jede
Bedeutung Man begreift daß die engliſchen Zeitungen ſich zu einem
guten Geſchäft beglückwünſchen aber man darf ſich darüber wundern daß
die franzöſiſchen ebenfalls von einem profitabeln Handel reden

Lutetius

Sagte ich Dir nicht ſo und ſo oft daß ich dieſes lautloſe Um
herſpähen haſſe daß es Dich mir geradezu unerträglich macht

Das tateſt Du und jetzt ſollſt Du auch erfahren
warum ich Dir überall folge und da ſein muß wo Du biſt

Weil ich Dich liebe nicht wie meine Mutter ſondern
wie ein Weib für welches man ſterben und ſeine Seele opfern
das man aber auch mit eigenen Händen erdroſſeln könnte

Still rief Eva
Er fuhr mit unterdrückter Stimme und unheimlicher Haſt

fort Das kam über mich als ich Dein Bild ſah und als Du
dann ſelbſt vor mir ſtandeſt ſo ſchön ſo freundlich Er
drücken und erſticken möchte ich Dich und tot ſehen damit Du
unerreichbar wäreſt für jeden

Schweige wiederholte ſie zurückweichend Was fällt
Dir ein Wie darfſt Du eine ſolche Sprache wagen Haſt
Du vergeſſen daß Deines Vaters Gattin vor Dir ſteht

Röte und Bläſſe wechſelten auf ihren Wangen
Nein täglich und ſtündlich denke ich daran Tag und Nacht

rufe ich es mir in s Gedächtnis Dem Vater gehörſt Du und
weil es ſo iſt und weil ich Dir nicht nahe kommen darf ſoll
Dir auch jeder andere fern bleiben

Dir befehle ich jetzt meine Nähe zu meiden ſtieß Frau
von Dürrenberg zornig hervor Du haſt mich beleidigt und
Dich wie ein Tor in unverantwortlicher Weiſe mir gegenüber
betragen Der einzige Entſchuldigungsgrund den ich gelten
laſſen kann und will ift Deine krankhafte Einbikdungskraft Mich
bedroht niemand und ich bedarf Deiner Verteidigung nicht

Gar oft hatten einige ſtreng und ſcharf geſprochenen Worte
Eva s genügt ihn nachgiebig und gefügig zu machen und auch
jetzt meinte ſie dieſes Mittel anwenden zu müſſen aber die
beabſichtigte Wirkung blieb aus

Du ſollſt mir nicht vorwerfen daß ich nicht ſo bin
nicht ſo ſein kann wie andere fuhr er haſtig auf Wenn Du
noch einmal mich einen Toren nennſt dann

Nun fragte ſie herausfordernd
dann

Fortſetzung folgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Der Krieg in Ofſtaſien
Halle 12 April

Heute liegen vom Kriegsſchauplatze faſt nur Gerüchte und unbeſtätigte
Meldungen vor Die Londoner Blätter veröffentlichen Telegramme aus
Tſchifu vom 10 wonach 17 Panzerſchiffe und Kreuzer 12 Torpedo
boote und 20 andere Schiffe der Japaner auf dem Wege nach Port
Arthur paſſiert ſeien Der Daily Expreß meldet aus Tientſin Ge
rüchtweiſfe verlautet daß am Jalufluß eine Schlacht ſtattgefunden habe

Zwei Eiſenbahnzüge mit ruſſiſchen Verwundeten ſollen in
Mukden eingetroffen ſein um weiter nach Charbin befördert zu werden

Die Central News veröffentlichen ein Telegramm aus Petersburg
worin mitgeteilt wird daß das Geſchwader des Admirals Makarow eine
Anzahl japaniſcher Transportſchiffe die ſich nach Tſchinampho be
geben wollten beſchlagnahmt habe

Reut Bur meldet aus Niutſchwang Berichte über die rege Tätigkeit
der Japaner in Korea und über die Ankunft japaniſcher Transportſchiffe
auf dem Jalu halten die hieſige Garniſon zur Wachſamkeit gegen einen
möglichen japaniſchen Angriff an Als am 10 abends aus der Mün
dung des LiauFluſſes auslaufenden Schiffen Lichtſignale gegeben wurden
um die Waſſertiefe anzuzeigen gaben die Forts die die Signale miß
verſtanden hatten 24 Schüſſe auf die Lotſenboote und ein nach auswärts
beſtimmtes Kauffahrteiſchiff ab Das Feuer beunruhigte die Einwohner
der Stadt da dieſe glaubten die Japaner griffen Nintſchwang an Auch
unter den Soldaten entſtand eine Aufregung ſodaß zwei chineſiſche
Matroſen die über den Fluß ſetzen wollten von Schildwachen erſchoſſen
wurden

Das in Jrkutsk erſcheinende Blatt Woſtotſchnoje Ubosrenie gibt
für die Hartnäckigkeit mit welcher die japaniſchen Kriegsſchiffe
vor Port Arthur ihr Feuer auf den Electric Hill richteten die Er
klärung die Japaner hätten gewußt daß hinter dem Electric Hill ein
Schiff liegt das 250 mit Pyroxylin geladene Torpedos an Bord
hat Jeder Torpedo enthält 240 Pfund Exploſivſtoffe und falls es den
Japanern gelänge das Schiff und die Torpedos zur Exploſion zu bringen
würde Port Arthur in einen Trümmerhaufen verwandelt werden Die
Japaner werden von ihren Freunden in der Stadt gut auf dem Laufenden
gehalten bemerkt das Blatt dabei

Der Londoner Standard meldet aus Tokio vom 10 April Bei
dem geſtrigen Feſtmahl des Nipponklubs kündigte Marquis Jto an
daß der Zweck ſeiner Sendung nach Korea namentlich geweſen ſei Be
ziehungen aufrichtigen Vertrauens zwiſchen beiden Staaten her
zuſtellen und das habe er vollkommen erreicht Er wäre zurückgekehrt
mit der kräftigſten Verſicherung des vollſtändigen guten Glaubens und
des unveränderlichen Wohlwollens von Seiten des Kaiſers von Korea
Die ſo beteuerte Freundſchaft würde ſicherlich ewig dauern wenn der
Herrſcher von Korea nicht ſelbſt ſeine feierlichen Verſprechungen verletze
Seine des Redners Sendung ſei ohne eigentlichen Zweck geweſen doch
habe er auf Erſuchen der Regierung und des Mikado einen Bericht über

die politiſchen Bedürfniſſe Koreas enlworfen

Politiſche Aeberſtuht
Deutſches Reich

Berlin 11 April Hofnachrichten Aus Malta wird gemeldet
Der Kaiſer beſichtigte heute vormittag die Schiffe des engliſchen Ge
ſchwaders Das Frühſtück fand auf dem Flaggſchiff bei dem Admiral
Sir Compton E Doinvile ſtatt Nachmittags empfing der Kaiſer an
Bord der Hohenzollern den Erzbiſchof von Malta Später unter
nahm er einen Ausflug nach Citta Vecchia und dem Palace of Verdala
Geſtern hörte er einen Vortrag des Geſandten v Tſchirſchky und Bögen
dorff

Unter der Spitzmarke Die neue Militärvorlage
ſchreibt uns unſer parlamentariſcher Mitarbeiter Nach der Erklärung die
der preußiſche Kriegsminiſter v Einem bei der Beratung des Militär
etats in der Budgetkommiſſion abgab beſteht wohl kein Zweifel mehr
daß in der nächſten Militärvorlage die zweijährige Dienſtzeit ge
ſetzlich feſtgelegt werden wird Jn Zuſammenhang damit ſcheint die
Frage der zukünftigen Bewilligung der Heeresſtärke in zeitlicher Hinſicht
von beſonderer Bedeutung Die Konſervativen ſind bekanntlich ebenſo
Gegner der zweijährigen Dienſtzeit wie der Bewilligung der Friedens
präfenz auf kurze Friſten Sie ſähen wohl am liebſten die Feſtlegung der
Heeresvermehrung auf ſieben Jahre alſo ein Septennat da die Regierung
auf die dreijährige Dienſtzeit grundſätzlich nicht zurückgreift Für ein
Septennat aber wird das Zentrum wie man uns verſichert keinesfalls
zu haben ſein Die Militärverwaltung dürfte alſo bei dem bisherigen
Modus des Quinquennats der Bewilligung der Präſenzſtärke auf fünf
Jahre bleiben und dadurch heftigen Kämpfen um dieſe Frage den Boden
entziehen Dagegen ſind ſolche umſomehr zu gewärtigen bei den Neu
forderungen für diejenigen Truppenteile für die die dreijährige Dienſtzeit
nach wie vor beſteht alſo vor allem für die Kavallerie Hier wird die
Regierung im Verein mit den Konſervativen die größten Anſtrengungen
machen die geforderte Vermehrung im vollen Umfange bewilligt zu er
halten

Die waſſer wirtſchaftlichen Vorlagen, fünf an der Zahl
mit 16 Anlagen und Denkſchriften ſind am Montag offiziell dem Ab
geordnetenhauſe zugegangen und werden Dienstag nachmittags zur
Verteilung gelangen Sie ſetzen ſich aus vier Bauentwürfen und einer
waſſerrechtlichen Vorlage zuſammen daneben ſind auch in der auf das
Hochwaſſer in Schleſien bezüglichen Vorlage waſſerrechtliche Geſichtspunkte
berührt Der Geſamtkoſtenanſchlag ſoll ſich auf 700 Millionen
Mark belaufen Wie verlautet wird mit der Möglichkeit gerechnet daß
der Miniſterpräſident Graf Bülow vor Beginn der Plenarſitzung am
Dienstag im Abgeordnetenhauſe das Wort zu einer Erläuterung der Vor
lage zu ergreifen Neigung empfinden könnte

Die preußiſche Regierung beweiſt den Beſtrebungen der
Frauen ſich neue Bildungswege und Berufe zu erſchließen immer

rößeres Wohlwollen So ſind jetzt diejenigen Frauen welche die erforder
liche Vorbildung durch Abiturienten Zeugnis und Univerſitatsſtudium nach
weiſen der Kölniſchen Zeitung zufolge zum examen pro facultate docendi
zugelaſſen worden d h zu der Prüfung welche alle ablegen müſſen die
an einem Gymnaſium oder Realgymnaſium oder einer ſonſtigen anerkannten
höheren Schule unterrichten wollen

Vier Stapelläufe deutſcher Kriegsſchiffe ſtehen wie man
aus Kiel meldet für das Rechnungsjahr 1904/05 bevor Die Schichau
werft in Danzig und die Germaniawerft in Kiel werden im Mai bezw
im Sommer die beiden 13 200 Tonnen Linienſchiffe A und N zu
Waſſer bringen Ein großer Kreuzer Erſatz Deutſchland kommt im
Frühiahr auf der Werſt von Blohm Voß in Hamburg zum Ablauf
und noch in dieſem Monat ſoll auf der Weſerwerft der kleine Kreuzer M
vom Stapel laufen Die Staatswerften ſind ſonach bei den diesſährigen
Stapelläufen nicht beteiligt

Ein Bund der Handwerker iſt am Sonntag in Berlin end
gültig konſtituiert worden Die proviſoriſchen Statuten wurden von den
Vertretern des Handwerks aus allen Teilen Deutſchlands genehmigt Es
wurde das Bundesprogramm aufgeſtellt das unter anderem den Erlaß
eines Geſetzes betreffend Errichtung eines Gewerberegiſters Umänderung
des Haudwerksgeſetzes Schaffung eines Handwerksminiſteriums und ſtaat
liche Alters und Jnvalidenoerſicherung für ſelbſtändige Handwerker ent
hält Die Beſtimmung des proviſoriſchen Statuts daß nur chriſtliche
dentſche Reichsangehörige Mitglieder des Bundes werden können wurde
mit Rückſicht auf die jüdiſchen Handwerker geſtrichen Zweck des Bundes
iſt es alle handwerkerlichen Intereſſenten ohne Rückſicht auf ihre politiſche
Parteiſtellung zur Wahrung des dem Handwerk gebührenden Einfluſſes
auf die Geſetzgebung zuſammenzuſchließen um dem Handwerk die ge
bührende Stellung in parlamentariſchen und kommunalen Körperſchaften
zu verſchaffen

13 April Nr 86
Jtalien

Pins X im Petersdom
Nom 11 April Noch nie ſo wird dem B gemeldet trat

der Kontraſt zwiſchen dem alten und neuen Pontifikat ſo ſchroff zu tage
wie heute bei der großen Papſtmeſſe für das Gregor Jubiläum Von
der Pracht und dem Prunk Leos XIII keine Spur mehr Pius X lies
ſich vielmehr in einem ſo niedrigen Seſſel einhertragen daß nur ſein Kort
und darüber der Baldachin ſichtbar waren auch von der großen Prozeſſion
war faſt nichts zu erblicken Die Enttäuſchung war allgemein und wurde
durch den als Apotheoſe des Cantus Gregorianus gedachten Vortrag
von fünfzehnhundert Sängern der den Römern im Verhältnis n
muſikaliſchen Pomp unter Leo XIII monoton erſchien noch erhöht Ein
roßer Teil des Publikums beſtand aus Fremden Man hörte im Doman mehr deutſch und engliſch als italieniſch Das unter Leo äbliche

Beifallsrufen und Händeklatſchen war auf ſtrikten Befehl Pius X völlig
unierblieben und damit wie mit der Einführung des neuen Geſang
hat das Schauſpiel für das hieſige Publikum viel von ſeiner traditionelen
Anziehungskraft aber auch von ſeinen pittoresken Reizen verloren

Der Fikf Ztg wird gemeldet Am Montag morgen fand die mit
roßer Spannung erwartete große Papſt Meſſe zur Feier des GregorJubiäums ſtatt Ein enormes Publikum darunter viele Fremde war

erſchienen die enttäuſcht waren weil der Papſt nicht mit dem Pomp e
ſchien der unter Leo XIII üblich war und weil die Prozeſſion den meiſten
unſichtbar blieb Bei der großen Unruhe des Publikums blieb der Geſan
von 1500 Sängern darunter vieler Kinder der einen Triumpheant
Gregorianus darſtellen ſollte wirkungslos Ein großer Teil der Menge
verließ die Peterskirche vor der Mitte der Meſſe woraus die Italiener
ſchließen wollen daß der gregoriſche Geſang die Probe ſchlecht de
ſtanden habe

Frankreich
Der Kampf um das Kruzifix

Die Senatoren Haljan und de Lamarzelle haben inzwiſchen den
Jnſtizminiſter Vallé von ihrer Abſicht benachrichtigt ihn wegen der Ent
fernung der Kruzifixe aus den Gerichtsſälen nach dem Wiederzuſammen
tritte der Kammern zu interpellieren Dieſe Entfernung ging im Pariſer
Juſtizpalaſte ohne Schwierigkeiten von ſtatten dagegen werden aus der
Provinz zahlreiche Zwiſchenfälle Unruhen und Weigerungen von Mantes
die Herabnahme anzuordnen oder von Handelsgerichten ſie vollziehen zu
laſſen gemeldet Das berühmte Triptychon von Memling auf das man
ſich im Louvre Muſeum ſchon freute bleibt im Pariſer Juſtizpalaſte weil
es in die Mauer eingelaſſen iſt Um dem Beſchluſſe der Kammer betreffend
die Beſeitigung der religiöſen Embleme nachzukommen wird man die
Bilder mit einer großen Tapiſſerie verhängen Der Magdeb Zig
wird gemeldet Die Entfernung der Chriſtusbilder in der Provinz in
jetzt nahezu beendet ohne daß ſonderliche Zwiſchenfälle vorgekommen
wären Jedoch reichten mehrere Mitglieder der Gerichtshöfe darunter
auch der Vorſitzende vom Handelsgerichte ihre Entlaſſung ein

Aus der Umgebung
Ammendorf 11 April Feuer Durch Funken einer Lok

motive gerieten heute nachmittag gegen 3 Uhr auf der Grube von der
Heydt dort aufgeſtapelte Holzhaufen in Brand Jnfolge des ſtarken
Sturmes konnte das Feuer leicht größere Dimenſionen annehmen zumal
ſich in unmittelbarer Nähe hölzerne Trockenſchuppen befinden Es gelang
aber den Brand nach zweiſtündiger angeſtrengter Tätigkeit zu beſeitigen

Eisleben 11 April Unfall Der Bergmann Hermann Krapps
aus Helbra verunglückte auf dem Plane indem er dem von Mangsfeld
gekommenen Motorwagen vorlief und von dem im ſelben Augenblicke von
Helfta kommenden Motorwagen erfaßt und eine Strecke mit fortgeſchleift
wurde Die Verletzungen waren derartig daß Krapps in das Gewerk
ſchaftliche Krankenhaus geſchafft werden mußte

Querfurt 10 April Anleihe Die Stadtverordneten ge
nehmigten die Aufnahme einer Anleihe für das Elektrizitätswerk im Betrage
von 40000 Mk die der Beſtimmung des Regierungspräſidenten gemäß
mit 21 Proz jährlich amortiſiert werden ſoll

Böhda 11 April Diemenbrand Jn der Nacht zum Sonnigg
brannte ein dem Gutsbeſitzer Herrn Wilhelm Unterbeck hierſelbſt gehörige
zwiſchen Boyda und Cupſal ſtehender Diemen nieder Derſelbe enthet
etwa 300 Zentner Roggenſtroh und iſt gegen Feuerſchaden verſichert G
wird böswillige Brandſtiftung vermutet

Naumburg 11 April Verwaltungsſtreit Der Arqh
diakonus Müller und der Magiſtrat hierſelbſt klagten vor dem Bezirks
Ausſchuſſe wider das Stadtverordnetenkollegium wegen der Beſtätigung der
am 23 November v Js durch die III Abteilung gewählten 7
verordneten Von den Klägern wird die Beſtätigung der neuen Stadt
verordneten deshalb angefochten weil für die Wahl ein zu kleiner Zeitraum
angeſetzt und auch ein zu kleines Lokal Ratskeller gewählt worden ſei
Infolgedeſſen hätten Wähler nicht ihre Stimme abgeben können zumal
der Wahlakt noch dadurch erſchwert worden fei daß die betr Herren in
einem Wahlgange aber auf die verſchiedenſten Zeiträume gewählt worden
wären Außerdem ſeien einige der neuen Stadtverordneten nur mit recht
knapper Majorität gewählt worden Von dem verklagten Kollegium wird
dagegen angeführt daß die vorhergehende Stadtverordnetenwahl unter den
ſelben Umſtänden ſtattgefunden habe diesmal ein Widerſpruch ſeitens des
Magiſtrats nur deshalb erfolgt ſei weil bei der letzten Wahl nur zwei der
ihm genehmen Kandidaten gewählt worden ſeien Das Urteil des Bezirks
ausſchuſſes lautet auf Abweiſung der Klage und Tragung der Koſten durch
die beiden Kläger zu gleichen Teilen Der Wert des Streitobjektes wird
auf 2000 Mk feſtgeſetzt

Schönebeck 11 April Neubau eines Amtsgerichts Am
Sonnabend weilte hier eine Kommiſſion beſtehend aus höheren Beamten
des Oberlandesgerichts Naumburg die Grundſtücke für den Neubau des
Amtsgerichts beſichtigten Wie man hört ſoll ein ausgedehntes
Bahnhofſtraße in der Nähe des Bahnhofs gelegenes Terrain als das ge
eignetſte erſchienen ſein Es wird auch davon geſprochen daß dort ein
neues Poſtgebäude erbaut werden ſoll

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 12 April
Stadtverordneten Sitzung Die StadtverordnetenVerſammlung

erklärte in ihrer geſtrigen geſchloſſenen Sitzung daß ſie Einwendungen gegen
die Anſtellung des Polizeikommiſſars Müller nicht zu erheben hat
Dann wurde dem Zimmermann Kopp ſchen Ehepaare welches am
17 April die goldene Hochzeit feiert ein Ehrengeſchenk bewilligt Nach
Erledigung des Punktes 7 der Tagesordnung verließen geſtern ſämtliche
Mitglieder des Magiſtrats bis auf Herrn Stadtrat Richter der a
Dezernent des Schlachthofweſens noch einige Sachen zu vertreten hatte
den Sitzungsſaal Stadtverordneter Thiele hatte nämlich während de
Erörterung mit nicht zu verkennender Abſicht und Betonung dem Magiſtrat
einen Tadel ausgeſprochen Bürgermeiſter v Holly legte dagegen
wiederholt Verwahrung ein und als der Vorſteher nichts dazu ſagt
entfernte ſich der Magiſtrat Gutem Vernehmen nach denkt der Magiſtrat
jedoch keineswegs daran den Sitzungen der Stadtverordneten etwa grund
ſätzlich fernzubleiben

Stadt Theater Die Poſſe Eine Reiſe durch Halle in 9
Stunden wird morgen Mittwoch zum letzten Male gegeben Für dieſe
Aufführung haben Beamtenkarten Giltigkeit Zum Benefiz für den en
dienten Opern Regiſſeur Theo Raven geht am Donnerstag die hier
lange Jahre nicht gegebene Oper Zampa oder Die Marmorbraut von
Herold in Szene Die Hauptpartie bildet eine Bravourleiſtung e
Sängers deſſen Stimmittel großen Umfang haben hier wird ſie
Hofopernſänger Bruno Heydrich ſingen Der Aufführung der S
ſotgt die Operette Flotte Burſche von Franz v Suppé
Prophet wird am kommenden Sonnabend zum Benefiz für Fr

beth Stoll in Szene gehen Durch den nahen Schluß der Opernſaiſon
läßt ſich nur eine Aufführung ermögtichen Die Opernſaiſon ſchließt de

reits am 25 April
Die Notbrücke wird noch die

tadfwie
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Neues Theater ganze Wohindurch mit den beiden Gäſten Thea v Gordon und Albert Paul au
dem Repertoir belaſſen mit Ausnahme von Donnerstag an welchem Tag
die letzte Aufführung von Pierre Vebers Lutti ſtattfindet Für nächſten
Sonntag nachmittag iſt eine nochmalige Aufführung des Schrath
Familie Schierke als Volksvorſtellung zu Einheitspreiſen von 60

und 20 Pfennig angeſetzt Billets hierzu ſind bereits jetzt an der
des Neuen Theaters und in der Bollsbuchhandlnng Geiſtſtr A zu habe
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Nr 86 MittwochJm Welt Panorama Gr Ulrichſtraße 6 führt die Reiſe dieſer
Woche nach der italieniſchen Riviera und zwar zunächſt nach Genuga wo
ſelbſt wir herrliche Wanderungen in der Stadt ſelbſt und in die nächſte
Umgebung wie das BiſagnoTal den Hafen c unternehmen San Remo
iſt der nächſte Ort der Reiſe Dasſelbe iſt an ſich lieblich gelegen und
wohlbelannt durch unſern unvergeßlichen Kaiſer Friedrich III welcher hier
im Jahre 1887/88 Geneſung von ſeinem ſchweren Leiden vergeblich ſuchte
Wir ſehen die Villa unſeres Fritz Villa Zirio das Schloß ſowie
prächtig gelungene Aufnahmen der Promenaden des Villenviertels und
herrliche Ausblicke zum Meer bieten ſich dem Auge Dieſes koſtbare
Stück Land verlaſſend geht es weiter nach Bordighera und Ventimigla
das beſonders eine wohlgelungene Aufnahme Abend auf dem Mittel
meere bietet Dann führt die Wanderung durch Sainta Marguerita

Onach Mentone dem auch von Deutſchen vielbeſuchten Städtchen bekannt
durch ſeine reizende Lage und ſein Klima Ein Gang durch Monaco
bildet den Schluß der Vorführungen Nächſte Woche Norwegen Wir
können nach wie vor den Beſuch des Panoramas als ein vorzügliches
Bildungsmittel warm empfehlen

Halleſches Vokalquartett Nach der Gründung eines ein
heimiſchen Streichquartetts iſt nun auch ein Halleſches Vokalquartett be
gründet es ſeßt ſich zuſammen aus den Damen Frl Held Sopran
Frau Käthe Hoffmann Alt und den Herren Trautermann Tenor und
R Hoffmann Baß Die neue Vereinigung gedenkt im letzten populären
Kammermuſikabend des Halleſchen Streichquartetts der Ende April ſtatt
ändet zu debutieren

Liederabend Wir erinnern nochmals an den morgen Mittwoch
in den Kaiſerſälen ſtattfindenden Liederabend der hieſigen Konzertſängerin

Knaut Die Künſtlerin welche aus
wärts als Konzert und Oratorienſängerin bereits mit Erfolg aufgetreten
iſt ſingt u a Lieder von Rich Strauß Hans Hermann und Woldemar
Sacks letzterer Komponiſt hat die Begleitung übernommen

Zirkus Sarraſani Am Freitag findet die Abſchiedsvorſtellung
ſtatt Morgen Mittwoch wird eine Familien und Kinder Vorſtellung ver
anſtaltet Näheres iſt aus der Anzeige zu erſehen

Photographiſche Geſellſchaft Morgen Mittwoch den 13 April
abends 8 Uhr findet in den Thaliaſälen ein Projektionsabend mit
Damen ſtatt Herr Dr med Liebert hält einen Vortrag über Streif
züge durch die albaneſiſchen Alpen

Der Halleſche Schützenbund feiert ſein 21 Stiftungsfeſt am
17 18 und 19 April Sonntag den 17 und Montag den 18 April
findet von 10 Uhr vormittags bis 7 Uhr abends Feſt Schießen auf dem
Birkhahn ſtatt Am Dienstag den 19 April 8 Uhr abends iſt Feſt Eſſen

mit auſchließendem Ball in den Räumen des Hotel Kaiſer Wilhelm
Gäſte auch wenn ſie ſich nicht am Schießen beteiligt haben ſind will
kommen

Die Vereinigung ehemaliger Realſchüler der Fraucke ſchen
Stiftungen veranſtaltet am Freitag den 15 April abends 8 Uhr im
kleinen Saale des Wintergartens einen Herrenabend zu welchem alle
ehemaligen Realſchüler der genannten Anſtalt und Freunde derſelben will
kommen find

Der Taubſtummenlehrer Verein Mitteldeutſchlaud hielt
im Logengebäude in der Albrechtſtraße ſeine Jahresverſammlung ab Nach
Erledigung des geſchäftlichen Teiles hielt Herr Taubſtummenlehrer Brohmer

Weißenfels einen Vortrag über das erſte Zeichnen des Kindes und der
erſte Zeichenunterricht Der Vortragende knüpfte an die neueren Be
ſtrebungen im Zeichenunterricht an begründete deren Forderungen pfycho
logiſch und forderte auch für den Unterricht der Taubſtummen daß mehr
wie bisher beim erſten Zeichenunterricht die Subjektivität des Kindes
maßgebend ſein müſſe Auffaſſung und Darſtellung der Formen ſoll ge
ſchehen unter Berückſichtigung des kindlichen Seelenlebens Die Ver
ſammlung ſtimmte den Ausführungen zu und es wurde beſchloſſen auch
im Tanbſtummenunterricht den gegebenen Anregungen zu folgen Jm
Anſchluß an dieſe Verſammlung hielt der Hilfsverein für Taubſtumme in
der Provinz Sachſen ſeine zweite Mitgliederver ſammlung ab Aus dem
Bericht über das verfloſſene Vereinsjahr iſt herauszuheben daß es trotz
der kurzen Zeit der Tätigkeit des Vereins gelungen iſt demſelben über
1200 Mitglieder in allen Teilen unſerer Provinz zuzuführen Die Jahres
rechnung ſchließt in Einnahme mit 3008,67 Mk ab der eine Ausgabe
von 162 63 Mk gegenüberſteht ſo daß ein Beſtand von 2846,04 Mk für
das erſte Jahr zu verzeichnen iſt Dieſer verhältnismäßig günſtige Ab

ſchluß iſt der Zuwendung einiger größerer Summen zu verdanken von
denen in erſter Linie ein Zuſchuß von 1000 Mk aus der Provinzial Hilfs
kaſe zu nennen iſt Auch andere größere Summen teils Ergebniſſe
ſüherer Sammlungen erwachſener Taubſtummer floſſen der Kaſſe zu
Die geſammelten Gelder werden teils in hieſiger Sparkaſſe teils in ſicheren
Papieren angelegt Konnte auch der Verein im verfloſſenen Jahre aus

unter den er
wachſenen Taubſtummen tun da es ihm zunächſt darumzutun ſein muß
ein Grundkapital zu erwerben ſo iſt doch der Vorſtand mit Erfolg be
müht geweſen einigen beſonders bedürftigen Taubſtummen Hilfe zu ſchaffen
anderen mit Rat und Tat bei Erlangung von Arbeits gelegenheiten oder
Lehrſtellen zur Seite zu ſtehen Nach Erledigung einiger die Verwaltung
des Vereins regelnder Angelegenheiten ſchloß der Vorſitzende mit Worten
des Dankes gegen alle die dem Verein bisher bei Verfolgung ſeiner Ziele
beigeſtanden hatten und mit der Bitte um weitere treue Mitarbeit da
nur durch ſolche der Verein imſtande ſein könne den an ihn herantretenden
ſich von Jahr zu Jahr ſteigenden Forderungen zu genügen

Dentſche Reichsfechtſchule Als Zeichen der Anerkennung ſeiner
Beſtrebungen und Erfolge iſt dem Verband Halle a S von der Ober
Reichs Fechtſchule zu Magdeburg eine künſtleriſch aus Bronze ausgeführte
wertvolle Sammelkirche überwieſen worden Dieſes einzige Exemplar
ſeiner Art in Halle a S iſt im Lokale der Aktien Bierbrauerei Deſſauer
traße ausgeſtellt Der Verband Halle a S hat bis jetzt 5 Halleſche
Waiſenkinder erzogen während die Mittel für Erziehung einer weiteren
Halle ſchen Waiſe nahezu aufgebracht ſind Der Verband widmet ſeine
Fürſorge ausſchließlich Halle ſchen Waiſenkindern und erſtrebt die Errichtung
eines Reichswaifenhauſes in Halle a S er beſitzt bis jetzt ein Bar
vermögen von 14000 Mk Zuwendungen an Geld und in Materialien
werden vom Vorſtand jederzeit dankbar entgegengenommen

Gebrauchsmuſterſchutz erhielten Herr Max Hooſt Harz 52 für
einen aus Druckrohr und Strahlrohr beſtehenden Luftbläſer deſſen Strahl
rohr im Kugelgelenk einſtellbar gehalten wird und für eine Spritze für
mediziniſche Zwecke mit im Kugelgelenk gehaltenem Spritzrohr Herr Wil
helm Erny Neue Promenade 14 für ein mit ballonartiger Erweiterung
verſehenes Entgaſungsrohr für Akkumulatoren die Fa Walter Eulen
berg für einen aus einer rotierenden Schribe beſtehenden Furchenzieher

r
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Der Verein junger Kauflente engere Vereinigung des Kreis

vereins Halle a S im Verbande Deutſcher Handlungsgehülfen Sitz
Leipzig hält am Donnerstag den 14 April abends 9 Uhr im Vereins
lokal Marslatour ſeine diesjährige ordentliche Generalverſammlung ab
Auf der Tagesordnung ſteht u Die Reorganiſation der Vereinigung
ſowie Satzungsänderungen

Schwerer Unfall Jn den Dieskauer Kies und Sandwerken
wurde geſtern nachmittag der Arbeiter Karl Flohrſtedt aus Naundorf
von einem Wagen der Feldbahn überfahren Geuannter wurde am ganzen
Körper derart zugerichtet daß er mittels des herbeigerufenen hieſigen
aſeg wagens in das Krankenhaus Bergmannstroſt gebracht werden

mußte

Auf der Straßße erkrankt Der Hausdiener Friedrich Bombau
welcher erſt vorgeſtern aus dem Cöthener Krankenhauſe entlaſſen war
erkrankte geſtern in der Bahnhoſſtraße und blieb dort hilflos liegen Er
wurde in die mediziniſche Klinik gefahren

Diebſtahl Jn der Nacht zum 4 April ſind auf dem Rittergute
zu Hohenthurm folgende der Wirtſchaftsmamſell Margarete Brandt ge
hörige Gegenſtände geſtohlen worden 1 Granatſchmuck beſtehend aus Kette
Armband Ohrringen und Haarnadel 1 goldener Ring mit Brillanten
1 goldene Broſche mit Brillanten 1 Medaillon an ſchwarzem Bande mit
dem Bilde der Eltern 1 goldenes Gliederarmband zum Ziehen 1 goldener
Ring mit rotem Steine 2 goldene Manſchettenknöpfe 30 Mk bares Geld
Die Sachen lagen in einem Schmuckkaſten von rotem Plüſch der Kaſten
iſt ebenfalls mitgenommen worden Die Königl Staatsanwaltſchaft er
ſucht um Nachforſchung nach den Sachen und Dieben ſowie Nachricht zu
den Akten 2 J 351

Durchgänger Geſtern vormittag gingen in der Magdeburger
ſtraße ein Paar Pferde des Fuhrwerksbeſitzers Schottelius durch Vor
dem Grundſtück Magdeburgerſtraße 23 fuhren dieſelben gegen einen
Motorwagen der Stadtbahn Der Motorwagen wurde am Vorderperron
leicht beſchädigt weiterer Schaden aber nicht angerichtet

Stktädtiſcher Schlacht und Viehhof Von den im Monat
März auf dem ſtädtiſchen Schlachthofe geſchlachteten 8716 Tieren wurden
10748 Tiere bezw Orgaue oder Teile von Tieren beanſtandet d ſ
8,11 Prozent Auf polizeiliche Anordnung wurden von den beanſtandeten
Tieren 9 ganz vernichtet und zwar 1 Ochſe 1 Bulle 1 Kuh 1 Kalb 1 Schaf
3 Schweine 1 Pferd Auf die Freibank verwieſen und unter Angabe des Grundes
der Beanſtandung wurden verkauft a im rohen Zuſtande 38 Ochſen
le Bulle Kühe Färſen 168/ Kälber 21 Schafe 27 Schweine
b im gekochten Zuſtande 21 Ochſen 21 Bullen 2 l Kühe Färſe
6 Schweine Eine große Anzahl einzelner Organe oder Fleiſchteile wurden
wegen Krankheit beanſtandet und vernichtet Bei der Unterſuchung der lebenden
Schlachttiere wurden der Sanitätsanſtalt überwieſen 5 Ochſen 1 Bulle
11 Kühe 2 Färſen 1 Kalb Von auswärts wurden an friſchem Fleiſche
eingeführt 95 Rinderviertel 42 halbe Kälber 10 halbe Schafe 48 halbe
Schweine 9 Zicklein 28 Pferdeviertel davon wurden beanſtandet und
vernichtet die Lunge und die Leber von einem Kalbe

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 11 Aprih Der Muſiker Karl Jännert und Martha
Männicke Bernburg und Ludwig Wuchererſtraße 50 Der Sergeant im
Füſilter Regiment Nr 36 Wilhelm Holle und Anna Sturm Reilſtraße 128
und Harz 8 Der Schneidermeiſter Franz Tauber und Margarete Vogler
Udritſch und Harz 4

Geboren 11 April Dem Maurer Otto Raith ein S Willi Gabels
bergerſtraße 30 Dem Königl Baurat Johannes Matz ein Frieden
ſtraße 19 Dem Former Otto Stengel eine T Martha Eichendorff
ſtraße 1 Dem Tapezierer Walter Dauer ein S Richard Burgſtraße 13
Dem Fabrikarbeiter Wilhelm Terpe eine T Ella Oppinerſtraße 6

Geſtorben 11 April Der Sparkaſſen Rendant Theodor Goedecke
61 Mühlweg 50 Des Bauarbeiter Guſtav Denkewitz S Otto 1
Reilſtraße 106

IITI

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 11 April Der Kaufmann Walter Veſper und Martha

Ochſe Barmen und Magdeburgerſtraße 36 Der Maſchinenmeiſter Emil
Arndt und Katharina Morawietz Genthin und Raffinerieſtraße 43

Eheſchließungen 11 April Der Bäcker Oskar Kunze und Emma
Blanck Spitze 29 und Böllbergerweg 6 Der Kaufmann Auguſt Büchner
und Jda Hennicke Anhalterſtraße 64 und Gr Klausſtraße 39 Der
Kutſcher Karl Haaſe gen Bollmann und Berta Riedel Niemeyerſtraße 7
Der Kellner Hermann Schneider und Frida Schondorf Unterberg 8

Geboren 11 April Dem Zuckerraffineriearbeiter Jeſeph Kaliſch ein
S Johannes Raffinerieſtraße 32 Dem Handarbeiter Hugo Hodys eine
T Margarete Torſtraße 51 Dem Kaufmann Oskar Uhlmann eine T
Charlotte Mansfelderſtraße 4 Dem Maurer Karl Seydewitz eine T Elſe
Sophienſtraße 3 Dem Ttiſchler Wilhelm Meyer eine T Ella Kl Ulrich
ſtraße 14 Dem Buchdrucker Otto Baetz ein S Otto Taubenſtraße 4

Geſtorben 11 April Der Barbierherr Julius Böſel 33 Prinzen
ſtraße 11 Der Arbeiter Wilhelm Heinicke 51 Klinik Der Arbeiter
Max Lötermann 24 Klinik Witwe Pauline Lehrmann geb Wittig
76 Hirtenſtraße 4 Des Gaſtwirt Auguſt Muth Ehefrau Karoline
geb Fiſcher 55 Klinik Des Kaufmann Hermann Hartick T Gertrud
9 Leipzigerſtraße 38 Des Handarbeiter Friedrich Cruſe T Hedwig

Schwetſchkeſtraße 7 Des Arbeiter Hubert Rademacher S Wilhelm
6 Trödel 6 Des Schuhmacher Joſeph Sefcik S Otto 2 Pfälzer
ſtraße 19 Witwe Thereſe Hartmann geb Bergner 76 Martins
berg 5 Witwe Dorothee Ritter geb Hüthel 66 Weingärten 46
Des Gefangenaufſeher Gottlob Henze T Anna 11 Klinik

3
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Auswärtige Aufgebote
Der Tiſchler Karl Jahnke und Berta Neuhold Halle und Ramſin

Der Handarbeiter Franz Theuerkauf und Minna Knauth Leipzig Lindenau
Der Buchdruckereifaktor Oskar Nicolai und Martha Harniſch Halle und
Eiſenach Tiſchler Franz Otto und Margarete Pfaffe Halle und
Alsleben a S Der Eiſenbahn Bureau Diätar 1 Kl Max Meerwein und
Martha Kimſtädt Halle und Wittenberg Der Fabrikarbeiter Guſtav
Möbius und Pauline Rüprich Granſchütz Der Bankbeamte Reinhold
Werther und Martha Fritſche Halle und Rottleberode

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich
2,70

Der
2989

ZVafferſtände Am 11 April Weißenfels Oberpegel
Unterpegel 1,38 12 April Halle unterhalb 2,18
Trotha 2,77 11 April Bernburg 2,08 Calbe Unter
pegel 1,96 Oberpegel 1,90 Dresden 0,10 Magde
burg 2,22

13 April Seite 3
Telegramme und letzte Nachrichten

Verlin 12 April Wolff s Bur Der frühere Oberpräſident
von Oſtpreußen Freiherr v Richthofen iſt am Sonntag im Alter von
62 Jahren in Florenz verſtorben Freiherr v Richthofen war ein
Bruder des Staatsſekretärs des Auswärtigen Amtes Er hat als Nach
folger des Grafen Wilhelm Bismarck das Oberpräſidium für Oſtpreußen
21 Jahre lang verwaltet Vorher war er Regierungspräſident in Köln
geweſen Er galt als ein tüchtiger Verwaltungsbeamter und überzeugter
Anhänger der Selbſtverwaltung Sein Geſundheitszuſtand nötigte ihn im
Oktober v J auf ſeinen Poſten zu verzichten Sein Nachfolger war der
damalige Regierungspräſident von Potsdam v Moltke

Verlin 12 April Meldung der Magdeb Ztg Der ſozial
demokratiſche Parteitag wird diesmal in unmittelbarem Anſchluß an
den internationalen Sozialiſtenkongreß in Amſterdam alſo vom 21 bis

27 Auguſt in Bremen abgehalten werden
Berlin 12 April Meldung der B Jn ihrer Wohnung

zu Charlottenburg hat geſtern die bekannte Frauenrechtlerin Frau Eliſe
Schaaf in geiſtiger Umnachtung Selbſtmord verübt Mit einem Schuß
in der rechten Schläfe wurde die Unglückliche leblos aufgefunden Frau
Schaaf die im Oktober v J ihren Mann durch den Tod verloren hatte
litt ſeit Monaten an hochgradiger Nervoſität weshalb man ſie in einer
Nervenheilanſtalt unterbringen wollte Bereits in der Nacht zum erſten
Oſterfeiertag hatte die im 50 Lebensjahr ſtehende Frau die ſich durch
ihre Tätigkeit in der Waiſenpflege und mehr noch durch ihre führende
Stellung in der Frauenbewegung einen Namen gemacht hatte einen
Selbſtmordverſuch unternommen indem ſie ſich mittels Leuchtgaſes zu
vergiften ſuchte

Wien 12 April Meldung der Magd Ztg Die Wiener
Allgem Ztg bringt folgendes Telegramm aus Abbazia Am 18 April
treffen hier der König Karol von Rumänien am 25 der deutſche
Kaiſer Wilhelm ein der drei Tage hier weilen jedoch auf ſeinem Schiffe
wohnen wird Möglicherweiſe wird auch Kaiſer Franz Joſeph hierher
kommen Jedoch iſt dieſe Meldung mit Vorbehalt aufzunehmen

Malta 12 April Wolff s Bur Kaiſer Wilhelm begab ſich
geſtern abend nochmals an Land zu einem großen Diner bei dem Gou
verneur zu dem außer dem Gefolge und dem deutſchen Konſul die
Spitzen der Militär und Zivilbehörden der Erzbiſchof und andere hervor
ragende Perſönlichkeiten geladen waren Die 20 Schiffe des engliſchen
Geſchwaders hatten glänzend illuminiert Das Flaggſchiff zeigte eine rieſige
Kaiſerkrone Am Landungsplatze war eine Ehrenwache von Matroſen
mit Muſik aufgeſtellt

Paris 12 April Meldung des B Les Debats melden
Oberſt Marchand der Held von Faſchoda habe dem Kriegsminiſter
ſein Demiſſionsgeſuch überſandt Oberſt Marchand war vom Zaren
eingeladen den Kriegsoperationen der ruſſiſchen Armee zu folgen General

Andrs ſoll ihm aber den erbetenen Urlaub verweigert haben Aus
Unzufriedenheit über dieſe Weigerung habe Marchand ſeine Demiſſion
gegeben

Madrid 12 April Wolff s Bur
gehaltenen religiöſen Prozeſſion veranſtaltete eine große Anzahl
Antiklerikalen Gegenkundgebungen unter Hochrufen auf

Als einige Schüſſe fielen bemächtigte ſich der Menge
Die Veranſtalter der Kundgebungen warfen mit Steinen nach

Die Polizei gab darauf Feuer und
Es wurden mehrere Verhaftungen vor

Vei einer geſtern hier ab
von
das

Heer einePanik
dem Hauſe des Bürgermeiſters

verwundete mehrere Perſonen

genommen

Petersburg 12 April
Oberſtleutnant Lauenſtein und M
in Mukden eingetroffen wo ſie ſich
bleiben zunächſt in Mukden

5 Volff s Bur Die deutſchen Offiziere
dajor von Tettau ſind am 6 d Mts

beim Statthalter meldeten ſie ver

Viehmärkte
schlachtvlehmarkt im städtlsohen Vlehhofe zu Halle am 11 April 1904
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Mur noch ganz kurze ZTeit
Schuhwarrem

13 April

in den Vreisen bedeutend herabgesetztNehmen Sie diese Ihnen selten gebotene Kaufgelegenheit noch wahr

boodyear Wolt Sohuhbwarenhaus
Loeop Sternberg Nacht Anton FranzGrosse wirichstrasse D

Rechts und Steuer
Sachen ſowie

Teſtamente Verträge
jeder Art werden ſachgemäß bearbeitet

durch

C Schröder Volksanwalt
Als Partei Vertreter bei Gericht zugelaſſenmittelſtraße 6 II

Sonntags bis 1 Uhr zu ſprechen

s olide Ware
verschiedenster Konstruktion

Keissfedern PErsatzteile

Reparaturen
gut und preiswert

Optischen Institut

bDehmann Was hast Du denn da

für eine schöe Uhr
Müller Fs ist eine hochfeine echte

silberne Remontoir Uhr mit Gold

Otto Unbekannt
Gr Vrichsto I a

Konserven

u Se ELager BraunſchweigerUm mein großes

Konſerven und KFompett rig zu
räumen gebe auf dieſelben von heute abaußer auf Bohnen 5 Proz Rabatt

2 Pfd Doſe bayr Pſifferlinge 68 Pfg

A Trautwein S 31Lein Ken en r
Ooken mehr

Unbedingte Abhülfe des läſtigen
Rauchens wird unter guter ge
räuſchloſer Wirkungsweiſe zuge
ſichert vrebeteſ rung u Allein
verkauf für Halle Umgeg durchParl Bager

D T hdeckermeiſter

Halle a/S Mühlweg 35 u
Paul Dietlein

Halle a Torſtraßze 54
U 8 2 MARKranko jeder gannetation kosten 50 r1 Atr breit e tes verzinktes Draht

geßlecht zur Ankern ung von e re

Es h erreicht

g

Luoaatzue u

a
Funnerhöfen an verlange Preisliste No 38über ahe Sorten deſeopt und Orakt nebst Ge

brauchsanleitung gratis von
J Rustaein drahtgefeohtfaur Ruhrork

haben Sie
ſchon meine Spitzkugein Honigkuchen
mit Schokolade überzogen probiert Jch
möchte Sie gern als Kunden haben

Cari SoochBreiteltr 1 u Markt Roter LTurm 12

Kuclolf Zolze
Zahnkünſtler

VFriedrichstr 9 II Ecke Weidenplan
Zahntechniſches Jnſtitut

hält ſi9 beſtens empfohlen

l

v

verzierung u feinem Schweizerwerk
Lehmann Die hat sicher schwer

Geld gekostet
Müller Diese grossartige Uhr kostet

mich keinen Pfennig Schreibe nur
an das Pforzheimer Goldwaren und
Uhrenhaus A F Brenner Pforzheim
und Du wirst bald die gleiche Uhr
bekommen ohne einen Pfennig da
für auszugeben

Hierdurch ſetzen wir unſere werten Abnehmer davon in Kenntnis

15 d Mts ab den Sommerpreis für unſere anerkannt heizkräftigen

Pa Kohlenpresssteine
anf Mk 14 pro Tanſend irei Gelaßy 12 pro Tauſend ab unſerem Lagerplatz Mansfelderſtraße 21 feſt

geſetzt haben

S

Vmsonsk
Um unsere Columbia Goldimitation

möglichst schnell überall ein
zuführen beabsichtigen wir die
Gratis verteilung von 15000 Remon
toir Taschenuhren Wir verschicken
an jedermann anut 12 Tage zur Probe
6 Stiick Columbia Schmucksachen
je nach Wunsch tür Herren oder
Damen passend in amerikanischer
Goldimitation zum Preise von M 1,95
das Stück Sie brauchen

Kein Geld
im voraus einschieken auch

e

Das bequemſte u billigſte Waſchmittel

Erzielt blendend weiße Wäſche

Eine echt silberne Remontoir Vhr mit Goldverzierung erhält

jedermann r völlig gratis
Um meine ausgedehnte Kundsechaft in Uhren Goldwaren ete noch zu vergrössern habe ich mich entsehlossen

eine echt 89600 sberne Remontoir Vhr wit gesetzl Stempel und echtem Schweizer Werk Garantie für Herren ode
welcher 9 meiner Schmuckwaren in grossartiger Ausführung zum billige

Preise von Mk 85 per Stück verkauft oder selbst kauft An Stelle der Uhr gebe ich auch auf Wunsch echt goia
Broschen Ringe sowie Ketten 14 karät Gold innen Silber ete als Geschenk Falls es Ihnen nicht möglich sein s
alle 9 Stück zu verkaufen so erhalten Sie trotzdem ein schönes Geschenk

enden Sle Kein Kelä im voraus schicken Sie nur 20 Pfennig für Retourporto mit der Mitteilung dass Sje die
Waren selbst kaufen oder verkaufen oder innerhalb 14 Tagen zurücksenden werden
nach Eintreffen Ihres Schreibens werde ieh Ihnen die grossartig ausgeführten 9 Schmuekgegenstände zug ehen lasser

Sobald Sie dieselben verkauft haben
mir den Betrag von Mk 16 65 ein und Sie erhalten von mir

Schlagende Beweise für die überaus

Paar u I Bhago

Damen an jedermann umsonst abzugeben

Cogsobdierte Hallesche Pfännerschaft

Kohlenespedition Ransfelderſtr 21

c 3 n r ve e e D W e eS r w

ColumPbia Import House
Berlin W 204 Leipzigerstr 29 Peke Priedrichstr

Spart Zeit Geld u Mühe
Vergissmeinnicht Bleioh Soeife

Das ganze Pfund 25 Pfg

Fernruf 63

m

senden Sie völlig gratis

daß wir vom

Gold mal

kein Porbtol
Sie brauchen sich nur per Post
Karte verpflichten die Kollektion
innerhalb der 12 Tage zu retour
nieren oder mit M 11,70 zu bezahlen
In letzterem Falle verschicken wir
sofort ohne jede Nachzahlung voll
ständig gratis eine elegante Remon
toirtaschenubr in solider Ausführung
mit vorzüglichem Werk

Wir garantieren
schriftlich für die Qualität des
Werkes

D Räumfuhren W
mit Verſchluß oder offenen Wagen werden
nach hier und auswärts angenommen

A4lvb Ackarmiaunn Mühlberg 10

ossartige und tadellose Ausführung der Geschenke bieten die täglich J
Masse einlaufenden Dank und Anerkennungssehreiden Prospekt gratis und franko zu Diensten

A F Brenner Pforzheimer Goldwaren und Uhrenhaus Pforzheim T 18
T W Beste und bgste Bezugsquelle fär Vhren Regulateure Goldwaren Uhrketten oto h

Reichhaltiger Katalog gratis und franko
099080606996600900898909860096

Berliner waſh und

S

e
L

und ioh vertraue Ihnen Sofort

die Remontoir Vhr oder ein ander
Geschenk nach Ihrer Wahl

Gartenfreunde
Ratſam iſt es früh zu pflanzen En

HochſtammRoſen niedr Rofen
Kletter Roſen Schlingpflanzen Zier
ſträncher Lebensbänume be u und
Ephenwände Johannis u Stachelbeerſträucher Tetorationspflanzen al aller Art

Bernhard Möllers
Handelsgärtnerei zum Roſengarten

Halle a S Fahrpreis 10 Pf

r Zuoker Honig
beſte Qualität von feinſtem Aro
Geſundheit zuträglichſtes und be

lichſtes Nahrungs u Genußmitte

Pſ 10 z
DeKochtopf mit Henkel nur 3 i

ühbenenaft deste Qual Pfd 18
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vel 5 Pfd 26 5
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bei 5 Pfd a 23
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bei 5 Pfd 34 5
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503
Aprikosen Bir nen Datteleigen vüuget
Linsen gutkochend Pid 12
weisse Bohnen gutkoch Pfd 12
äicsen Erbsen Pta JRobert Weise mriet

e

Nen eröſnet Neu erf

Plätt 2 Anuſtalt
Schulſtr 12 gegenüb den KaAnnahme von Wäſche jeder Art

Sauberſte Ausführung
Prompte Bedienung De

bei billigſter Preis
Sogen tannte Eilpoſten binn
Neu eröffnet

GartenkiesZeeteiniassungssteine e

Bluwenvasen Blumen
aus Ton für Balkon u Veranden

geeignet empfeh

Bd Linoke Strokereree ſ

en 24 Stu
Neun eröffnet t

iche

ärztlich empfohlen für Br iſt
Mag nleidende Rekonvaleszpfiehlt iieinr muſes w

Schwemmehrauerei Fernſpreche
daun en

u Gr 5Von heute ab ſteht wieder ein Fransport von
ca 40 Stück allerbeſter hochtragender u neumilchender

Nur noelDie zur Konkursmaſſe Georg Glausnitaer vorm

Waſchgefäße n
Nähe Ap

W Geiſtſtr 49 W m 3

ehe eWeriechtieher Kurt
kurze Seit

Kloos

Sprechſtund von 9 Uhr früh bis 6 Uhr abds
Waſrh gefäße enZander e Klausſtr 12 8 Pfifferling

W Kühe mit Kälbern
Soywie prima DZrchitherilen

V bei zuir zum Verkauf We
Halle aa 17lephon 288

Bothfelck s Detail Geſchäft gehörigen Warenbeſtände als SommerUnterhaltungs u e Punppen Sport
wagen
ScohmuckkettenTouristentaschen Naäh u Kammkasten

GeschenkartikeiRauchservice

Kinderstühle Ansichtsartikel BroschenPhotographie Aihums Zigarrenetuss
Schreihbzeuge

i Posten Lampiens
zu jedem annehmbaren Preiſe e

rer Carow Konkursverwalter
er W W r r
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